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[fol. 38v] 
 

Außgab an Mauttgetrait 
 
 Ist für heür widerumben die ienig jerlich Traidt- 
     gillt, wie es hieuor disem die Besizer der Stattmül  

  raichen vnnd geben miessen, vf den Curfürstlichen Vrbars  
  Cassten gelifert  

   Khorn     4 Schaf 
 
 So ist denn Vorstern über92 das Niderminssterische  
    Frauenholz, vmb dz sy die zur Stattmül  not- 
    durfftige Pauholz außzaigen, ir jerlich Deputat  
    verraicht, alß 
   Waizen         2 Mezen 
 
 Von disem Mueßwaizen, wie hieuor Folj 1 in Em- 

  pfanng gesezt,93 zum Vermolzen in die Waigg 
  geben, Landtshueter Mässerej 1 Schaf 1 Mezen, 
  nach Kelhaimber Maß treffent 
  Waizen      25½ Mezen 
 
 

[fol. 39r] 
 
 Dann ist von disem Mueßgetraidt verkhaufft  

  worden, nach Kelhaimber Maß, darumben daß 
  erlesste Gellt Folj 4794 inn Einnamb verrechnet 

   Waizen       1 Schaf 7 Mezen 
   Khorn     11 Schaf 5½ Mezen 
   Gersten      —       5 Mezen 
 

 Summa der Außgab an Mueßge- 
traidt thuet 

Waizen     2 Schaf 6½ Mezen 
 Khorn    15 Schaf 5½ Mezen 
 Gersten   —      5 Mezen 
 
 Rest darüber noch   Nihil 
 

                                                 
92 Der erste Buchstabe ist als „v“ mit Überstrichen geschrieben. 
93 Sh. oben, S. 5. 
94 Sh. unten, S. 58. 


